
Im Spannungsfeld zwischen Kulturwissenschaften und Soziologie erfahrt
die Theorie von Nildas Luhmann zunehmend Aufmerksamkeit und Reso-
nanz. Luhmanns Theorie konkurriert als soziologische Theorie mit anderen
Kulturtheorien auf einem weiten Feld von Theorien und Forschungsgebie-
ten, die es mit Kommunikation und Sprache, Sinn und Sinnhorizonten,
Kultur und Kontingenz zu tun haben. Wenn man Luhmanns Werk theo-
riegeschichtlich betrachtet, so läßt sich ein zunehmendes Interesse am Kul-
turbegriff ausmachen, auch wenn er vermieden hat, dem Begriff eine pro-
minente Stelle in seiner Theorie-Architektur zuzuweisen. Welchen Stellen-
wert der Begriff der Kultur im systemtheoretischen Paradigma einnimmt
und welche Implikationen dies nach sich zieht, untersucht dieser Band, der
neben Originalbeiträgen bekannter Soziologen auch einen längeren, bisher
unveröffentlichten Text von Nildas Luhmann enthält.


